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Stadtentwicklung und Wohnen: Integrierte 
Entwicklungskonzepte – vorbereitende 
Untersuchungen – Bauwesen – 
Wohnungswirtschaft – Klimawandel – 
Energieeffizienz – Soziale Stadt – 
Stadtteilmanagement  
 
Sozialstudien und Sozialplanung: Sozialberichte 
– Sozialraumanalysen – Familie, Kinder, Jugend, 
Alter, Migration – Gesundheit – Inklusion – 
Bildung – Kultur – soziale Infrastruktur –  
Projektentwicklung 
 
Forschung und Bedarfsermittlung: Statistik – 
Demografie – Prognosen – Befragungen – 
Nutzerverhalten – Marktforschung – 
Mietspiegel – Mobilität – wissenschaftliche 
Begleitungen – Evaluationen 
 
Beteiligung und Kommunikation: Moderation – 
Veranstaltungen – Bürgerbeteiligung – 
Prozessgestaltung – Klausurtagungen – 
Beratungen – Schulungen – Ausstellungen – 
Broschüren – Web-Präsenz 

Unser Institut: Planen – Forschen – Beraten – Beteiligen – Moderieren  
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Integrierte Stadtentwicklung – Energetische Stadtsanierung  – 
Sozialplanungen 

Stadtentwicklungs-

konzept „Staffel 25“ 

Fellbach 

Integriertes Stadt-

entwicklungskonzept 

(ISEK) Nürtingen 

Stadtentwickl-

ungsplan (STEP) 

Waiblingen 

Integriertes 

Quartierskonzept, 

Pforzheim 

Sanierungsmanage-

ment Weststadt 

Pforzheim 

Energetische 

Stadtsanierung Ostfildern-

Parksiedlung 

Evaluation 

Energieausweise für 

Wohngebäude 

Investitionsprozesse bei 

Wohnungseigen-

tümergemeinschaften 

Sozialkonzeption 

Tübingen 

Älter werden 

in München 

Das Ende der 

Nahversorgung 

Mietspiegel und 

Wohnungsmarkt-

analysen 
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Quartiersmanagement und Beteiligung 

 

 Stuttgart-Gablenberg 

 Stuttgart-Giebel 

 Stuttgart-Hallschlag 

 Waiblingen-Süd  

 

 High-Deck-Siedlung, Berlin 

 Mehrower Allee, Berlin 

 Weiße Siedlung Dammweg, Berlin 

 

 

 Reutlingen Tübinger Vorstadt (abgeschlossen)  

 Ludwigsburg-Eglosheim (abgeschlossen) 
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Unser Institut 

Stuttgart 

Berlin 
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Unser Team für Gablenberg 

 

• Dr. Lisa Küchel, Stadtteilmanagerin 

 

 

 

• Philip Klein, M.A., Stadtteilmanager 
 

 

 

 

 

 

• Sebastian Graf, M.A., Stadtteilmanager 
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Das Programm Soziale Stadt 

 
 Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt – Investitionen im 

Quartier“ (früher „Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf”, 

seit 1999) 

 Im Jahr 2014 wurden die Bundesmittel für das Programm Soziale 

Stadt von 40 Mio. Euro in 2013 auf 150 Mio. Euro aufgestockt.  

 Verbindung investiver und nicht-investiver Maßnahmen 

 fach- und ressortübergreifender Ansatz: integriertes 

Entwicklungskonzept 

 Ziel: selbsttragende Entwicklung – Ansetzen an Potenzialen statt 

(nur) an Problemen und Defiziten 

 geteilte Verantwortung 

öffentliche Hand – private Wirtschaft – Bürgerschaft 

 3 Merkmale:  

- aktive Rolle der Menschen im Stadtteil / intensive Bürgerbeteiligung 

- fachübergreifendes Programm: nicht nur städtebauliche Maßnahmen, 

sondern auch soziale, kulturelle und wirtschaftsfördernde Ansätze 

- ein professionelles Stadtteilmanagement arbeitet vor Ort 
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Stadtteilmanagement in Gablenberg – 

was bedeutet das? 

Stadtteilmanagement als 

 Berater und Initiator: Initiativen vor Ort stützen, qualifizieren, 

voranbringen 

 Organisator und Kümmerer: Organisieren und für Erledigung 

sorgen 

 Kassenwart: Finanzmittel verwalten, gut und gewinnbringend 

einsetzen, neue erschließen 

 Mittler und Informationsträger: Kooperation und Abstimmung 

sichern  

 Transparenz sichern: Kommunizieren, informieren, 

Öffentlichkeit herstellen 
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Das Sanierungsgebiet 

 
 VU beauftragt 2012: „Städte-

bauliche Missstände 

vorhanden“ 

 Förmliche Festlegung als 

Sanierungsgebiet 24.7.2014 

 Größe: 24,4 ha (erweiterbar) 

 Förderzeitraum ca. 10 Jahre 

 Fördersumme: 2,83 Mio. Euro 

 

Sanierungsschwerpunkte 

 Öffentlicher Raum, Verkehr 

 Stadtteilidentität 

 Stärkung von Einzelhandel, 

Dienstleistung, Gewerbe 

 Stärkung des Wohnstandortes 

 
Quelle: Stadt Stuttgart  
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Neuordnungs-und Maßnahmenplan der VU 

Quelle: Vorbereitende Untersuchungen, Freie Planungsgruppe 7, 2013 
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Maßnahmenvorschläge aus der VU 

 Umgestaltung Gablenberger Hauptstraße  

 Stadtraumfolgen Gablenberger Hauptstraße „Drachenplan“ 

 Entrée Gablenberg 

 Umgestaltung ‘Libanonplatz‘ und Schmalzmarkt 

 Höhenpark  

 Anwohnergaragen 

 Radwegeführung Klingenstraße 

 Klingenbachanlage 

 Standortentwicklung der GWRS Gablenberg 

 Wohnbauergänzungen 

 Ausbau Kleinkinderbetreuung 

 

Weitere Maßnahmen und Vorschläge aus den Bereichen 

Soziales, Bildung, Nachbarschaften, Stadtteilleben, Gesundheit 

fehlen bislang 
Quelle: Vorbereitende Untersuchungen, Freie Planungsgruppe 7, 2013 
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ENTWURF WEEBER+PARTNER 

Struktur Integriertes Entwicklungskonzept (IEK) 

Leitziele 

Teilziele 

Konkrete Maßnahmen und 

Projekte 

  
... 

konkret 

allgemein 

konkret 

allgemein 

... 

... 
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Struktur Integriertes Entwicklungskonzept (IEK) – Beispiel 
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Struktur der Beteiligung – wie gehen wir 

vor? 

 Insgesamt 5 offene Themenabende 

 

 Erstellung eines Integrierten Entwicklungskonzepts (IEK) 

 

 Je nach Bedarf Gründung von Themengruppen oder konkreter 

Projektgruppen 

 

 Festlegung einer Geschäftsordnung 
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Struktur der 

Beteiligung 
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Interdisziplinäre  
Projektgruppe 

 
Bürgergremium 

Stadt- 
teil- 

manage-
ment 

Stadt- 
teil- 
manage-
ment 

 

Gemeinderat 

 

Referat 
Städtebau 

und Umwelt 

Bezirksbeirat 

Referentengremium 

TG 1 

Wohnen und  
öffentlicher 

Raum 

Spre-
cher/-in 

Themen: 

Beleuchtung, Wohn-
umfeld, Sauberkeit 
 
Projekte: 

 Ernst-Reuter-Platz  

 Mittenfeldstr./ 
Lurchweg  

 Nachbarschaftsge-
spräche Let's Putz, 
Sauberer Giebel  

 Grünflächen  

Stellver-
treter/-in 

TG 2 

Soziales und 
kulturelles 

Miteinander 

Themen: 

Begegnung, Kultur, 
Information 
 
Projekte: 

 Weihnachtsmarkt  

 Kulturnacht  
 

Weitere Projekte un-
abhängig von TG 2 im 
Haus der Begegnung 

Spre-
cher/-in 
 

Stellver-
treter/-in 
 

TG 3 

Kinder und 

Jugendliche 

Themen: 

Spielen und Freizeit, 
Bildung, Jung+Alt 
 
Projekte: 

 Neubau Kinder- und 
Jugendhaus  

 Naturbeobachtungs-
stelle  

 Grünflächen  

 Nachhilfe und 
Sprachförderung 

Viele weitere Projekte, 
v.a. im KJH umgesetzt 

Spre-
cher/-in 
 

Stellver-
treter/-in 
 

TG 4 

Initiative der Ge-

schäftsleute 

Themen:  

Zusammenarbeit der 
Geschäftsleute, Stär-
kung und Aufwertung 
Ladenzentrum, Leer-
stände 
 
Projekte: 

 Weinumtrunk 

 Verbraucherumfrage 

 Gemeinsame Wer-
bung 

Spre-
cher/-in 
 

Stellver-
treter/-in 
 

Runder Tisch 
Gesundheit 

 (Akteure aus dem 

Gesundheitsbereich) 

Themen:  

Gesundheitsförderung 
und soziale Kontakte 
von Älteren, Informati-
on und Austausch 
 
Projekte: 

 Aktionstag "Gesund 
im Giebel" 

 Broschüre "Angebote 
für Ältere" 

 Sturzprophylaxe  

 Aktivierender Haus-
besuch und Spazier-
gehgruppe geplant 

Spre-
cher/-in 
 

Stellver-
treter/-in 
 

 

Offene Bürgerbeteiligung 
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Die weiteren Themenabende 

 6.5.2015: Nachbarschaft, Stadtteilleben und –image 

Wo uns wie gelingt das Zusammenleben am besten und wo 

gibt es Konflikte? Welches Image hat Gablenberg?  

 13.5.15: Versorgung, Arbeit und lokale Ökonomie 

Wie sieht es mit dem Einkaufen aus? Was passiert mit dem 

Leerstand? Wie wird mit Veränderungen umgegangen? 

 19.5.15: Mobilität, Verkehr und öffentlicher Raum 

Wo liegen die größten Problem im Verkehr? Wie sieht es mit 

dem Parken aus? Was ist mit Barrierefreiheit? 

 10.6.15: Bildung, Betreuung und Gesundheit 

Welche Bedeutung haben die Bildungs- und Kultur-

einrichtungen in Gablenberg? Muss sich was ändern? 

 17.6.15: Wohnen, Modernisierung und Sanierung 

Wie kann ich Fördergelder erhalten? Steigen die Mieten? 

Was wird neu gebaut? Gibt es neue Wohnformen fürs Alter? 
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